
 

 

 

 

Pressemitteilung 

Ein wichtiger Schritt für Inklusion in Bozen 

Eine neue Einrichtung für Menschen mit Behinderung 

Nach einer rund zehnjährigen Schließung wird das Gebäude in der Europastraße 138 in Bozen, 

in dem sich die geschützte Tagesstätte und ein Wohnheim für Menschen mit Behinderung 

befanden, abgerissen und von der Autonomen Provinz Bozen neu errichtet. Die Arbeiten 

werden vom Amt für Sanitätsbauten 11.3 durchgeführt. Es gibt Grund zur Zufriedenheit mit 

dem Engagement von Landesrat Christian Bianchi, dem Ressortdirektor Daniel Bedin und dem 

Leiter der Abteilung für Bau und technischen Dienst Marco Springhetti, die nach einem 

gemeinsamen Treffen mit dem AEB-Aktive Eltern mit Behinderung VFG im Mai 2025 die 

Bedürfnisse von Eltern mit Angehörigen mit Behinderung anerkennen. Die Ausschreibung für 

die Ausführung der Arbeiten wurde am 24.09.2025 auf dem Portal der Agentur für 

öffentliches Auftragswesen veröffentlicht, die Frist für die Abgabe von Angeboten ist der 

03.11.2025. Kosten in Höhe von € 6.039.534,64 und die Dauer der Arbeiten wurde auf etwa 

zwei Jahre geschätzt. 


